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JURABLÄTTER Monatsschrift für Heimat- und Volkskunde
(23. Jahrgang derv Monatsschrift «Für die Heimat», Jurablätter von der Aare zuni Rhein)

Offizielles Organ der Gesellschaft Raurachischer Geschichtsfreunde, der Solotb.

Verkehrsvereinigung und der Kommission für Dorfkultur des Landw. Kantonalvereins Solothurn
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INHALT
Das wirtschaftliche Vordringen des Klosters Olsberg in die

Landgrafschaft Sisgau während des Mittelalters, von Walter Bolliger,
Liestal

Die aktuelle Seite: Frühlingstagung der «Rauracher»

Hebelpreisträger Albin Fringeli

In Memoriam: f Dr. Leo Zehntner, Reigoldswil

t Hermann Hiltbrunner, Uerikon ZH
t Dr. Rudolf Riggenbach, Basel

Umschlag:

Wappen des Klosters Olsberg unter der Äbtissin Franziska von Eptingen, 1684

Holzschnitt von W. Kohler, Solothurn^ vom Stock gedruckt

Die Vorlagen für die Abbildungen über das Kloster Olsberg verdanken wir Herrn Dr. P. Felder von der

Inventarisation der aargauischen Kunstdenkmäler. Das Klischee' Seite 64 gellte uns die Redaktion der

«Solothurner Zeitung» freundlicherweise zur Verfügung.

Wir bitten unsere verehrten Leser höflich um Entschuldigung für das verspätete
Erscheinen der «Jurablätter». Die Manuskripte für die Hefte 4 und 5 waren zu umfangreich

respektive zum Abdruck ungeeignet. Die Doppelnummer, welche der Redaktor als Ersatz

beisteuern wollte, gedieh nicht rechtzeitig wegen' der ausgedehnten Nachforschungen, die

damit verbunden wären. Doch wird diese Arbeit in Kürze erscheinen. G. L.
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